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Kantonsrat St.Gallen Ausserordentliche Session 

 

 

 

St.Gallen kann es: Für eine Klimapolitik mit Weitsicht  

 

Begehren von Mitgliedern des Kantonsrates an das Präsidium um Anordnung und Durchfüh-

rung einer ausserordentlichen Session gemäss Art. 69 des Kantonsratsreglementes 

 

 

 

Die Daten des UNO-Klimaberichtes prognostizieren einer Erwärmung des Klimas auf der Erde 

um 1,1 bis 6,4 Grad Celsius bis zum Jahr 2100. Was dies konkret bedeuten könnte, veran-

schaulicht der Kinofilm des ehemaligen amerikanischen Präsidentschaftskandidaten Al Gore 

‹An inconvenient truth›. 

 

Die Klimaveränderung macht auch vor dem Kanton St.Gallen nicht halt! Schneearme Winter 

gefährden die meisten Winterkurorte in unserem Kanton, heftige Unwetter verursachen Erd-

rutsche und Hochwasser, heisse trockene Sommer treiben die Ozonwerte in die Höhe – die 

Probleme sind komplex und zwingen uns zu einem neuen staatspolitischen Denken und Han-

deln über Departements- und Parteigrenzen hinaus. Gefordert sind eine rollende Planung mit 

Entwicklung langfristiger und koordinierter Strategien, nicht die Abarbeitung einzelner 

Motionen und Postulate. Die Wirkung und Effizienz umgesetzter Massnahmen muss überprüft 

werden, um notwendige Anpassungen vorzunehmen. 

 

Gemäss Kantonsratsreglement Art. 69 fordern wir deshalb eine erste eintägige ausserordentli-

che Versammlung des Kantonsrates zum Thema ‹zukünftige Klimapolitik im Kanton St.Gallen› 

mit dem Ziel der: 

1. Auslegeordnung hängiger Geschäfte und möglicher Ressourcen (Fördergelder Bund, 

SAK-Gewinne usw.) zum Schutz des Klimas; 

2. Standortbestimmung im interkantonalen Vergleich betreffend; Energieeffizienz sowie För-

der- und Lenkungsmassnahmen für eine umweltschonende und sparsame Energienut-

zung; 

3. Diskussion über Priorisierung und Umsetzung geforderter ökologischer Anreize, auch 

unter dem Gesichtspunkt einer nachhaltigen Standortförderung; 

4. Festlegung einer jährlichen Klimasession zur Überprüfung der erreichten Energieeffizienz 

und neuer Zielformulierung.»  

 

 

20. Februar 2007 Gilli-Wil (Erstunterzeichnerin), Altenburger- 

 Buchs, Antenen-St.Gallen, Baer-Oberuzwil,  

 Blöchliger Moritzi-Abtwil, Blumer-Gossau, 

 Boesch-St.Gallen, Brunner-St.Gallen, Büeler- 

 Flawil, Bürgi-St.Gallen, Candrian-St.Gallen,  

 Colombo-Rapperswil, Denoth-St.Gallen,  

 Engeler-St.Gallen, Fässler-St.Gallen, Friedl- 

 St.Gallen, Gadient-Walenstadt, Gähwiler- 

 Buchs, Gemperle-Goldach, Graf Frei-Diepoldsau, 

 Grob-Necker, Gschwend-Altstätten, Gysi-Wil,  

 Hermann-Rebstein,  Hoare-St.Gallen, 

Kaufmann- 

 St.Gallen, Kofler-Schmerikon, Kündig- 

 Rapperswil, Ledergerber-Kirchberg, Mettler-Wil,  

 Müller-St.Gallen, Nufer-St.Gallen, Oppliger- 

 Frümsen, Ricklin-Benken, Rüegg-Rüeterswil,   

 Rutz-Flawil, Schrepfer-Sevelen, Solenthaler- 
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 St.Gallen, Tsering-St.Gallen, Walser-Vilters, 

 Wang-St.Gallen, Widmer-Mühlrüti 
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